
Stefan Kunzemann
Perleberg
Architekt
Mitglied B 90/GRÜNE, Mitglied der Stadt-
verordnetenversammlung Perleberg
Kandidat Kreistag und  
Stadtverordnetenversammlung Perleberg
Ich konnte bereits in Arbeitsgruppen, 
Ausschüssen und in der Stadtverordne-
tenversammlung Perleberg wertvolle 

Erfahrungen sammeln. Als besondere Herausforderung sehe 
ich es, die langfristigen Ziele der Stadtentwicklung im oft 
kurzfristigen politischen Alltagsgeschehen durchzusetzen. 
Nachhaltigkeit in Bildung, Umwelt, Wirtschaft und Kultur ist 
unerlässlich. Nur mit einer aufmerksamen Bürgerschaft, die 
Beteiligung und Mitsprache einfordert, wird die Stadtverwal-
tung bessere Arbeitsergebnisse liefern können. Deshalb enga-
giere ich mich insbesondere beim baulichen Entwicklungspro-
zess, der tiefgreifende Auswirkungen auf Lebensqualität und 
Finanzlage unserer Stadt hat.

Martina Jellinek
Wüsten-Buchholz
Logopädin, Yogalehrerin, 2 Kinder
Mitglied B 90/GRÜNE
Kandidatin  
Stadtverordnetenversammlung Perleberg
Wie halten wir junge Menschen in der 
Prignitz oder begeistern sie nach einem 
Studium von unserer Region? Wie kön-
nen wir auch die ältesten Menschen 

unserer Stadt einbinden in die Gesellschaft? 
Meine Antwort heißt: Gemeinschaft. Ich möchte mich dafür 
einsetzen, Perleberg zu einer lebendigen, weltoffenen und 
innovativen Stadt zu machen, in der kreative Projekte für ein 
Miteinander der Menschen gefördert werden. Die Politik soll 
ihren Teil dazu beitragen, Angebote zu schaffen, die Menschen 
jeden Alters, unabhängig von ihrer Herkunft, ihrem Einkom-
men oder ihren Fähigkeiten begeistern und zusammenbringen. 
Die Politik steht in der Verantwortung, die Infrastruktur zu 
schaffen und die Menschen zu vernetzen, die für Perleberg 
und Umgebung eine Vision haben, um gemeinsam zu gestal-
ten. 
Die Prignitz hat neben ihrer herzlichen Bevölkerung und den 
schönen Städtchen und Dörfern eine besondere Ressource 
und das ist ihre Natur. Dieses Gut, um das uns die Großstädter 
beneiden, zu pflegen und zu schützen, ist daher genauso Auf-
gabe nachhaltiger Politik. Ich finde es wichtig, Verantwortung 
zu übernehmen und im Einklang mit der Natur füreinander da 
zu sein.

Matthias Sommer
Perleberg 
Projektassistent
parteilos
Kandidat Kreistag und  
Stadtverordnetenversammlung Perleberg
Transparenz und Beteiligung sollten 
stark ausgebaut werden. Wir dürfen uns 
nicht darauf ausruhen, das gesetzlich 
Vorgeschriebene zu tun. Wir brauchen 

mehr Rederechte in den Sitzungen der Ausschüsse. Die Proto-
kolle sollen im Wortlaut und am Tag nach der Sitzung veröf-
fentlicht werden. Kindern und Jugendlichen muss der Zugang 
zur Politik einfach gemacht werden – weil wir es wollen, nicht 
weil die Kommunalverfassung es vorschreibt. Ich will, dass wir 
mutiger denken um die Innenstadt zu beleben. Wir müssen 
die Grenzen des Baurechts ausreizen, um auch niederschwel-
lige Ideen zu realisieren und den Leerstand zu beleben. Über 
unsere Stadt hinaus setze ich mich dafür ein, dass der Konkur-
renzkampf zwischen den Schulen aufhört. Ich habe die Prob-
leme am Beispiel der Gymnasien selbst erlebt. Wirklich gute 
Bildungschancen können wir unseren Kindern nur gemeinsam 
bieten. Auch ein vernünftiger öffentlicher Nahverkehr ist 
mein Anliegen. Die Prignitz kann und sollte mit der Forschung 
zusammenarbeiten um wirklich innovative Lösungen zu ent-
wickeln. Gerade in der Prignitz, die mehr an drei andere Bun-
desländer als an Brandenburg grenzt, ist die sehr gute Abstim-
mung der Verkehrspläne der Länder erforderlich.

Robert Gubba
Perleberg
Dipl.-Ing. Maschinenbau
parteilos
Kandidat  
Stadtverordnetenversammlung Perleberg
Mich bewegt in den letzten Jahren der 
zunehmende Leerstand in der Innenstadt. 
Deshalb möchte ich mich für ein nach-
haltiges und zukunftsfähiges Konzept 

zur Belebung der Perleberger Innenstadt einsetzen. Am Herzen 
liegen mir hierbei besonders Kultur- und Begegnungsorte sowie 
touristische Hotspots. Die Sanierung der Innenstadt soll abge-
schlossen werden und damit eine lebenswerte Umgebung für 
die Perleberger und Gäste geschaffen werden. Weiterhin halte 
ich Lösungen für die Verkehrsproblematik in der Innenstadt für 
wichtig. 
Ich setze mich für eine vielfältige und zukunftsorientierte Stadt 
Perleberg ein und möchte, dass nachhaltige Regionalentwick-
lung und grüne Themen in der Stadtverordnetenversammlung 
eine stärkere Stimme bekommen.

Hendrik Claus
Perleberg
Dipl.-Sozialpädagoge, Betreuer, Christ  
Mitglied B 90/GRÜNE
Kandidat Kreistag und  
Stadtverordnetenversammlung Perleberg
Engagement für eine menschenwürdi-
ge Gesundheits- und Sozialpolitik ist 
mein Anliegen. Durch die Mitarbeit in 
Selbsthilfegruppen und meine beruf-

liche Tätigkeit konnte ich erfahren, dass die Perspektive der 
Betroffenen und Angehörigen mehr Beachtung verdient. Ich 
nutze den öffentlichen Nahverkehr, die Fahrrad- und Fußwege 
der Prignitz intensiv selbst. Daher setze ich mich seit vielen 
Jahren für ein gutes Angebot und eine effektive Abstimmung 
zwischen den Verkehrsträgern ein.

Weil wir hier leben.

Das Team für Zusammenhalt und Fairness in Perleberg.

grueneprignitz.de



Unsere Ziele
Mehr Demokratie! 
Transparenz, Mitbestimmung und Bürgernähe

Mehr Infrastruktur!
Digitalisierung und medizinische Versorgung 
ausbauen

Mehr Kultur!
Attraktivität der Stadt erhöhen für unsere 
(zukünftigen) EinwohnerInnen: Grünes Licht für 
kreative und visionäre Projekte, für Kultur- und 
Bildungsangebote, für die Gemeinschaft und 
das Miteinander unserer Menschen

Mehr Dorf! 
Gleichwertigkeit von Dorf und Stadt 
 (z.B. durch ein Rederecht für Dorfvorsteher in 
der Stadtverordnetenversammlung)

Mehr Grün! 
Nachhaltigkeit, Arten- und Naturschutz  
(z.B. behutsamer Umgang mit innerstädtischem 
Grün)

Fair Play  
für Perleberg.
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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Kreisverband Prignitz 
Wollweberstraße 8 
19348 Perleberg 
Telefon: 03876 6082789 
E-Mail: 	info@grueneprignitz.de 
www.grueneprignitz.de

Weil wir hier leben.

Das Team von Bündnis 90/Die Grünen in Per-
leberg steht für Zusammenhalt und Fairness. 
Wir stehen für eine Gemeinde, in der wir für 
alle eine gerechte und erfolgreiche Stadt- und 
Dorfentwicklung erarbeiten.  
Drängende infrastrukturelle Herausforderun-
gen, wie die medizinische Versorgung oder 
die Digitalisierung müssen mit Fachkompe-
tenz angegangen werden. Auch die kulturelle 
Entwicklung durch Gemeinschaftsprojekte 
und Bildungsangebote muss als Kernaufgabe 
begriffen werden, denn solche Angebote ver-
binden und beleben. Sie locken alte und neue 
BewohnerInnen! 
Wir wollen gemeinschaftlich arbeiten: offen 
und transparent. Wir wollen verbinden: Jung 
und Alt, Dorf und Stadt, Zugezogene und 
Alteingesessene. 
Wir wollen nachhaltigen Erfolg! Denn wir 
entscheiden heute in welchem Zustand 
wir unsere Gemeinde an die nächsten 
Generationen übergeben.

grueneprignitz.de


